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Ein Fest für Neugierige und Entdecker 
Tag der Offenen Tür und Open House in English 
im Germanischen Nationalmuseum am 13. Oktober 

Ungewöhnliches bietet das Ger­
manische Nationalmuseum am 
Sonntag, den 13. Oktober. Im 
Rahmen des Tags der Offenen 
Tür, der gleichzeitig ein Pro­
gramm für englischsprachiges 
Publikum beinhaltet, kann sich 
der Besucher zum Nulltarif auf 
eine Entdeckungsreise durch 
unbekannte Areale des Muse­
ums und durch die Historie be­
geben. 

Während Neugierigen ein 
Blick in die tiefen Depots des 
Archivs gewährt wird, führt 
ein Rundgang durch die 
größte Bibliothek deutscher 
Kunst und Kultur hinauf bis in 
den Bücherturm, in dem die 
rund 500.000 Bände und 
1.500 Zeitschriften lagern. Im 
Institut für Kunsttechnik und 
Konservierung, das nach sei­
nem Umzug in den Erweite­
rungsbau nun auch räumlich 
das größte Restaurierungszen­
trum eines deutschen Muse­
ums bildet, erläutern die Re­
stauratoren ihre Arbeitsweise 
und technische Ausstattung. 

Besucher aller Altersgruppen 
können bei vielfältigen Aktio­
nen selbst tätig werden und 
beim Bildhauern, Vergolden, 
Furnierschneiden und der Her­
stellung von Buntpapier bzw. 
dem Heften auf der Heftlade 
ihre Fingerfertigkeit erproben. 
Kinder ab 4 Jahren werden 
beim Malen viel Spaß haben. 
Als Baumeister kann sich füh­
len, wer aus den 5.000 Teilen 
des Spezial-Baukastens des 
Kunstpädagogischen Zentrums 
ein gotisches Gewölbe zusam-
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menfügt. Fleißige Detektive 
erkunden das Museum bei 
einem Suchspiel. Den Schlau­
sten von ihnen winken interes­
sante Preise. 

Weit zurück in die Geschich­
te führen die besonderen Gäste 
des Tags der offenen Tür: Die 
Gruppe »Aia II Flavia << um den 
Historiker Dr. Markus Junkei­
mann - benannt nach einer 
von 150 bis 260 n. Chr. in Aalen 
stationierten Reitereinheit­
demonstriertMilitärwesen und 
Alltagskultur der Römer mit 
original rekonstruierten Gegen­
ständen. Hierfür wird im 
großen Klosterhof ein römi­
sches Lager aufgeschlagen, 
wo auch Vorführungen hoch 
zu Roß stattfinden . Die Besu­
cher werden in die experimen­
tell archäologischen Darbietun­
gen miteinbezogen und kön­
nen im Anschluß daran, in der 
vor- und frühgeschichtlichen 
Sammlung des Museums ange­
sichts originaler Objekte noch 
mehr über die römische Kultur 
erfahren. 

Wissensdurstige setzen ihre 
Zeitreise im Mittelalter fort, 
wenn sie dem Generaldirektor 
des Germanischen Nationalmu­
seums bei einem Rundgang in 
den Dachstuhl der 600 Jahre 
alten Kartäuserkirche folgen . 
Nach einem weiteren Zeit­
sprung erreicht der Besucher 
das 19. und 20. Jahrhundert: 
romantische Zeichnungen von 
Johann Christoph Erhard, Bil­
der und Kunstobjekte des Ex­
pressionismus und der Sach­
lichkeit sowie die großformati-

gen Plastiken des Metallbild­
hauers Eberhard Fiebig laden 
zum Verweilen und Betrachten 
ein . Natürlich steht es dem Be­
sucher oder der Besucherin an 
diesem Tag frei, sich nach eige­
nem Reiseplan durch die Zeit 
zu bewegen und das Interesse 
in anderen Bereichen deutscher 
Kunst und Kultur zu stillen . 
Alle Sammlungen sind an die­
sem Tag kostenlos geöffnet. 
Eine Orientierung und einen 
Einstieg bietet die Führung 
zum Kennenierenen des Mu­
seums. 

Auch englischsprachige Be­
sucher sind herzlich eingela­
den. Der Tag der Offenen Tür 
ist gleichzeitig ein Open 
House, das für ausländische 
Gäste Führungen durch die 
frühe Geschichte Nürnbergs 
und zu den Schätzen des Ger­
manischen Nationalmuseums 
bereithält. Übersetzer stehen 
bereit, um die englischsprachi­
gen Teilnehmer auf ihren Ent­
deckungsreisen zu den Rö­
mern , durch Archiv, Bibliothek, 
Restaurierungswerkstätten 
und bei der Besichtigung des 
Dachstuhls der Kartäuserkirche 
oder der Sammlung Expressio­
nismus und Sachlichkeit zu be­
gleiten und die praktischen Ak­
tionen zu erläutern. 

Das Museum öffnet in der 
Zeit von 10-17 Uhr seine Pfor­
ten . An einem Teil der Führun­
gen und Aktionen kann nur 
eine begrenzte Personenzahl 
teilnehmen . Kostenlose Teil­
nehmerkarten werden ab 10 
Uhr für die Vormittagsaktivitä-

ten und ab 13 Uhr für die Ver­
anstaltungen am Nachmittag 
an der Eintrittskasse ausgegeben. 

Nähere Informationen zum 
Tag der Offenen Tür erhalten 
Sie über das Referat für Wer­
bung, Presse- und Öffentlich­
keitsarbeit, Tel. (0911) 1331-116. 

Zum Open House in English 
bietet das Kunstpädagogische 
Zentrum, Abteilung Erwachse­
nenbildung (KPZ II), Tel. (0911) 
1331 -237/238 eine Information 
in englischer Sprache. 

Ein Informationsblatt mit Zeit­
plan können Sie beim Kunst­
pädagogischen Zentrum, 
Abteilung Schulen (KPZ 1), 
Tel. 0911/1331-241 anfordern. 

Sigrid Randa 


